
    
    
    

     5.Brandenburgischer 
Rollstuhlbasketball Cup 
Potsdam-Mittelmark in Belzig 

    
Veranstalter:     Behindertenbeauftragter des Landkreises Pots-

dam-Mittelmark, Büro des Landrates, Behinder-
tenbeauftragter, 
Niemöllerstr.1,14806 Belzig 

      
         
            
Ausrichter:     Landkreis Potsdam-Mittelmark 
      
      
      
Unterstützer:     Astra Tech. GmbH, DHS Media, 

Saildream1 e.V. und andere 
   
Termin:  SaSaSaSa////SoSoSoSo....04040404././././05050505.... September 20 September 20 September 20 September 2010101010    
   
Wettkampfort:  Baurhalle, Belzig, Weitzgrunder Weg 1, 

14806 Belzig 
   
Wettkampfbeginn 09:00 Uhr  (Ende: ca. 19:00 Uhr) 
   
An -und Abreise 
Übernachtung: 

 eigene Anreise 
auf Wunsch: Organisation über den Behinderten-
beauftragten möglich 

   
   
Wettkämpfe::::  Basketballturnier 
  Teilnehmer: Mannschaften des Rollstuhlbasketball der Bun-

desländer Mecklenburg Vorpommern, Berlin, 
Brandenburg, Sachsen Anhalt und andere 



 
 Turniermodus siehe Anlage 
 Spielregeln 

 
Gespielt wird nach den Regeln des DRS, FB Roll-
stuhlbasketball. 
Abweichungen werden ggf. vor Turnierbeginn mit 
den Mannschaftsleitern besprochen.  

   
Organisatorische Hin-
weise 

  

 Hallenöffnung 07:30 Uhr 
 Eigenbeitrag 

 
Der Organisationsbeitrag beträgt 30303030,00 ,00 ,00 ,00 € € € € pro 
Sportler / Betreuer. 
Die Überweisung erfolgt bitte vorabvorabvorabvorab auf das nach-
folgende Konto 
 
MBS Potsdam 
BLZ:160 500 00 
Konto:3 502 221323 
VerweVerweVerweVerwendungszweckndungszweckndungszweckndungszweck    
    
HHSt: HHSt: HHSt: HHSt:  Neu Neu Neu Neu----Neu_NeuNeu_NeuNeu_NeuNeu_Neu    
    
0.0201.1780.0201.1780.0201.1780.0201.178000 000 000 000 ( Behindertenbeau( Behindertenbeau( Behindertenbeau( Behindertenbeaufffftragter)tragter)tragter)tragter)    
    
5555.Rollstuhlbasketball.Rollstuhlbasketball.Rollstuhlbasketball.Rollstuhlbasketball----Cup PMCup PMCup PMCup PM 10 10 10 10    
    
bittebittebittebitte    Verwendungszweck Verwendungszweck Verwendungszweck Verwendungszweck nicht venicht venicht venicht verrrrgessengessengessengessen    
 

 Meldungen Die Meldung erfolgt, schriftlich oder per Mail an: 
 
Landratsamt Potsdam-Mittelmark, Büro des 
Landrates, Behindertenbeauftragter Herr. Zeller, 
Papendorfer Weg 1, 
14806 Belzig 
Tel: (+49) 33841 91653 
 
udo.zeller@potsdam-mittelmark.de  
 
bitte die Gebühren vorab überweisen.  
 
Übernachtungswünsche biÜbernachtungswünsche biÜbernachtungswünsche biÜbernachtungswünsche bittettettette ebenso mittemittemittemitteiiiilenlenlenlen, 
damit wir planen können. Rücksprachen dazu 
sind möglich 
 
 

 MeldeschlussMeldeschlussMeldeschlussMeldeschluss    bis     08bis     08bis     08bis     08. 08. 2010. 08. 2010. 08. 2010. 08. 2010     
: vorläufiger Ablauf siehe Anlage 
  Siegerehrungen jeweils nach erfolgter Auswertung 

der Spiele 
 Auszeichnungen: Pokal für den jeweils ersten Platz und Medaillen 

für die Plätze 1 – 3 
   
Anlage 1:Anlage 1:Anlage 1:Anlage 1: Spielmodus Spielmodus Spielmodus Spielmodus    
 



• Gespiel wird nach den Regeln des DRS,FB Rollstuhlbasketball. Abweichungen vom Regelwerk 
 werden vor Wettkampfbeginn mit den Mannschaftsleitern besprochen, 

• Spieler, die in der BundeslSpieler, die in der BundeslSpieler, die in der BundeslSpieler, die in der Bundesliga spielen, sind nicht spielbereciga spielen, sind nicht spielbereciga spielen, sind nicht spielbereciga spielen, sind nicht spielberechhhhtigttigttigttigt, 
• Die Mannschaftsaufstellung (doppelt) sowie die Spielerpässe (Kopie), Name und Rücken 
• Nummer sind eine Woche vor Wettkampfbeginn per Maileine Woche vor Wettkampfbeginn per Maileine Woche vor Wettkampfbeginn per Maileine Woche vor Wettkampfbeginn per Mail einzureichen, 
• es wird mit max.14,5 Punkten auf dem Spielfeld gespielt, 
• Sämtliche Spiele 2 x 15 Minuten durchlaufend, nur im Finale werden in der 2.Halbzeit die 

 letzten 2 Minuten (auch nach Korberfolg) gestoppt, 
• 5 Minuten Halbzeitpause, 
• 1 Auszeit pro Halbzeit, 
• Fliegender Wechsel, 
• 4. persönliches Foul ist disqualifizierend, 
• mit dem 6. Mannschaftsfoul Freiwürfe, 
• Bei Unentschieden in Platzierungsspielen nach Ablauf der regulären Spielzeit gewinnt die 

 Mannschaft, die den nächsten Korb erzielt (Goldener Korb), 
• Feststellen der Platzierung: 
•  Vorrunde: Punktzahl, direkter Vergleich, Korbdifferenz, eigene Körbe, Los 
•  Zwischenrunde: Punktzahl (mit Vorrunde), Korbdifferenz (mit Vorrunde), eigene Körbe 

  (mit Vorrunde), Los 

Anlage 2: Anlage 2: Anlage 2: Anlage 2: AblaufAblaufAblaufAblauf 
 

Freitag - Abend 

• den Zugang zur Halle für Freitag Abend muss noch geklärt werden und wird kurzfristig bekannt gegeben 

Samstag 

• 08:00 Uhr Frühstück im Vorraum der Sporthalle  
• 09:00 Uhr Eröffnung  
• 09:30 Uhr Beginn der Spiele  
• 19:00 Uhr Abendessen (Playersparty) an der Halle  
• 21:30 Uhr - ? Freiwurfwettbewerb in der Halle  
• Im Vorraum der Halle wird ein Imbiss aufgebaut sein, an dem sich die Teilnehmer bedienen können  



Sonntag 

 

• 08:00 Uhr Frühstück im Vorraum der Halle  
• 09:00 Uhr Beginn der Spiele in der Halle  
• 15:00 Uhr Endspiel (etwa) 
• 15:45 Uhr Siegerehrung (etwa)  

 


